
 

 

 
MEDIENMITTEILUNG 

 
Fünfte Schweiz startet ins Wahljahr 
 

Bern, 17. März 2023 − Die heutige Sitzung des Auslandschweizerrats (ASR) stand ganz im Zeichen 

der Eidgenössischen Wahlen 2023. Das «Parlament der Fünften Schweiz» verabschiedete ein 

Wahlmanifest, in dem die ASR-Delegierten der Schweizer Politik die wichtigsten Anliegen der 

Auslandschweizer:innen unterbreiten. Die Auslandschweizer-Organisation (ASO), 

SwissCommunity, stellte zudem ihre neue Wahl-Webseite vor, die Informationen zu den nationalen 

Wahlen für die Fünfte Schweiz bereitstellt: www.elections-2023.ch.   

 

Mit 788 000 Personen machen die Auslandschweizer:innen einen Zehntel der Schweizer Bevölkerung 

aus. Über 218 000 unter ihnen sind im Wahlregister eingetragen und werden somit diesen Herbst über 

die zukünftige Zusammensetzung der Schweizer Bundesversammlung mitentscheiden. Die Wahlen 

waren auch das grosse Thema der Frühjahrssitzung des Auslandschweizerrats (ASR) in Bern. Zum 

ersten Mal wurde die ASR-Sitzung hybrid durchgeführt, mit rund 70 Delegierten, die aus aller Welt nach 

Bern anreisten und über 30 Online-Teilnehmer:innen.  

 

Wahlmanifest 2023 

Einstimmig verabschiedeten die ASR-Delegierten ihr Wahlmanifest 2023, in dem sie die Bedürfnisse 

der Auslandschweizer:innen und ihre Erwartungen für die Legislaturperiode 2023–2027 präsentieren. 

«Es leben mehr Schweizer Wahlberechtigte im Ausland als in manchen Schweizer Kantonen. Die 

Parteien, die Kandidierenden und die Behörden müssen sich der Wichtigkeit ihrer Anliegen bewusst 

werden», forderte ASO-Präsident Filippo Lombardi. Ein erster Entwurf des Manifests wurde bereits an 

der Novembersitzung 2022 des ASR verabschiedet und nun nochmals angepasst, unter anderem 

aufgrund von gestern geführten Diskussionen der Auslandschweizer:innen mit den Parteien.  

 

Im definitiven Wahlmanifest brechen die ASR-Delegierten die wichtigsten Anliegen der 

Auslandschweizer Community auf sieben Punkte herunter: Sie fordern die Sicherstellung und 

Förderung der Ausübung der politischen Rechte im Ausland; die Förderung der Entwicklung von E-

Government; die Sicherstellung der Weiterführung der Personenfreizügigkeit; den Abbau von 

Mobilitätshindernissen im Zusammenhang mit den Sozialversicherungen; die Gewährleistung der 

Aufrechterhaltung eines konsularischen Netzes, das die Bedürfnisse der Auslandschweizer:innen 

abdeckt; die Gewährleistung der Entwicklung qualitativ hochwertiger und unabhängiger Informationen 

für die Fünfte Schweiz und die Sicherstellung finanzieller Ressourcen für die Aufrechterhaltung der 

Angebote für junge Auslandschweizer:innen und für die Entwicklung der Schweizerschulen im Ausland. 

 

Informationen für die Fünfte Schweiz 

Qualitativ hochwertige und unabhängige Informationen, wie sie das Wahlmanifest fordert, sind 

insbesondere für die politische Meinungsbildung unerlässlich. SwissCommunity hat daher eigens für 

die Wahlen 2023 eine Webadresse kreiert. Unter www.elections-2023.ch stehen den 

Auslandschweizer:innen, den Kandidierenden wie auch den Parteien Inhalte zu den Eidgenössischen 

Wahlen 2023 zur Verfügung, die speziell auf die Fünfte Schweiz zugeschnitten sind. Dies reicht von 

Anleitungen, wie sich unsere Mitbürger:innen ins Stimmregister eintragen können, bis zu Listen mit 

Kandidierenden, die selbst Auslandschweizer:innen sind oder sich besonders für deren Anliegen 

einsetzen. Auch die «Schweizer Revue», die sechs Mal jährlich erscheinende Zeitschrift für 

Auslandschweizer:innen, liefert laufend wichtige Hintergrundinformationen und Analysen zu den 

nationalen Wahlen.  
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